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Achtung, Sperrfrist: Heute, 14.00 Uhr 

Park Branitz bekommt ein 

gusseisernes Schmuckstück zurück  

Staatssekretär Dünow eröffnet das rekonstruierte Parktor in Branitz und besucht die 

Kunstgießerei Lauchhammer 

 

 

Kulturstaatssekretär Tobias Dünow hat heute gemeinsam mit Dr. Stefan Körner, Vorstand der Stif-

tung Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss Branitz, das wiederhergestellte Tor an der Park-

schmiede im Branitzer Schlosspark eröffnet – 80 Jahre nach seiner Zerstörung im Zweiten Weltkrieg 

und 170 Jahre nach Beginn seiner Erbauung. Im Anschluss besuchte er die Kunstgießerei Lauch-

hammer (Oberspreewald-Lausitz), die das Parktor rekonstruiert hat, und tauschte sich mit Ge-

schäftsführer Maxim Engelmann aus. 

 

Staatssekretär Tobias Dünow: „Fürst Pückler hat ein einmaliges kulturelles Erbe hinterlassen: Die 

Parkschmiede mit ihrem Tor war einst der historische Haupteingang in den Branitzer Park. Die Stif-

tung Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss Branitz hat einen bislang wenig bekannten Bereich wie-

der sichtbar gemacht. Ich freue mich, dass wir die Rekonstruktion mit Mitteln des Landes und des 

Bundes unterstützen konnten“, so Staatssekretär Dünow. „Was nur Wenigen bewusst ist: Die erfolg-

reiche Wiederherstellung unseres kulturellen Erbes hängt oft weniger am Geld als am Know-how von 

ausgewiesenen Experten mit speziellen Handwerkstechniken. Wie der Kunstgießerei Lauchhammer. 

Und was wahrscheinlich nahezu niemand weiß: Die vor 300 Jahren gegründete Kunstgießerei ist älter 

als Pücklers Schloss in Branitz. Und nachdem den dortigen Kunstgießern 1784 der weltweit erste Fi-

gurenguss in einem Stück gelungen ist, sprachen Zeitgenossen von Lauchhammer als ‘kunsttechni-

schem Wallfahrtsort‘. Ich kann nach meinem Besuch bestätigen: Das grüne Meisterwerk Branitz ist 

immer einen Ausflug wert – und die Kunstgießerei in Lauchhammer auch.“ 

 

Das gusseiserne Parktor in Branitz war von 1855 bis 1859 nach Entwürfen des königlichen Archi-

tekten Ferdinand von Arnim nach Anweisungen des Fürsten Hermann von Pückler erbaut worden. 

Das aufwändig gestaltete Tor an der Parkschmiede war der wichtigste Eingang in den Branitzer Park. 

Die Rote Armee zerstörte Anfang April 1945 das Tor durch Panzerbeschuss. Dabei zerbrach das 

Eisengitter in hunderte Teile. Die Rekonstruktionsarbeiten begannen 2023, nachdem bei Grabungen 
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im Umfeld zahlreiche Originalteile des Tores gefunden wurden. Die Wiederherstellung kostete 

700.000 Euro, finanziert mit Mitteln aus dem „Masterplan Branitz“ des Landes Brandenburg und des 

Bundes sowie Sondermitteln der Stadt Cottbus/Chóśebuz. Weitere Informationen: www.pueckler-

museum.de   

 

Die Kunstgießerei Lauchhammer zählt zu den qualitativ hochwertigsten und traditionsreichsten 

Gießereien Deutschlands. Seit 1725 werden in der denkmalgeschützten Produktionsstätte unter an-

derem Skulpturen, Brunnen und Geländer, Repliken künstlerischer Dekorationsgegenstände sowie 

Elemente für Stadtmöblierung gefertigt. Weitere Informationen: www.lauchhammer.com  

 

In unmittelbarer Nachbarschaft zur Kunstgießerei steht das Kunstgussmuseum Lauchhammer. 

Das Museum widmet sich der Geschichte des Kunstgusses in Lauchhammer. Die Sammlung des 

Museums besteht aus Eisen- und Bronzegüssen von Skulpturen und kunstgewerblichen Gegenstän-

den. Den wichtigsten Teil der Sammlung bildet der historische und denkmalgeschützte Modellfun-

dus mit etwa 2.800 Objekten aus dem Besitz der Gießerei – in diesem Umfang in Deutschland ein-

zigartig. Die Reliefs und vollplastischen Modelle, zumeist aus Gips oder Metall, dienten als Vorlage 

für den Metallguss. Weitere Informationen: www.kunstgussmuseum-lauchhammer.de 
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